
FREIWURF
Vereinsheft des Handball-Sport-Club Radolfzell e.V.

www.hsc-radolfzell.de

Saison 2022/23



3

Inhalt

Impressum  3
Grußwort  4
Damen 1 7
Herren 1 8
A männlich 11
D1 männlich 15
C weiblich 19/20
Minis / Bambinis 26
F Jugend 30
B männlich 33/34
D weiblich 37/38
D3 männlich 40
E männlich / weiblich  42

Impressum

V.i.S.d.P. HSC Radolfzell e.V.

Postanschrift:
Geschäftsstelle HSC Radolfzell e.V.

Hinter der Burg 2
78315 Radolfzell am Bodensee

Tel.: 0049 (o) 7732 8929051
Office@HSC-Radolfzell.de

Druck:
Knödler Druck

Layout:
Dominik Müller

Bilder:
Bernd Renner

Texte:
Mariano Hernando

Anita Windl
Karola Rösch

Marten Schoenmetzler
Mathis Rau

Evelyn Mühlich
Marion Schmider

Lars Boehlke
Rainer Leenen

Unsere Hallen finden Sie hier:
Unterseesporthalle, Markelfinger-Str.15
Mettnausporthalle, links neben Fußballstadion

2



FROHES NEUES JAHR 2023 …
Liebe Mitglieder, Sponsoren, Spielerinnen und Spieler, Handballfreunde und Gönner, Gäste 
und Fans des HSC´s:

Ich wünsche Euch ein 
GUTES und vor allem GESUNDES NEUES JAHR 2023

Herzlich Willkommen zu Rückrunde 2022/23

2022 war nicht gerade das, was man unter einem guten Jahr versteht. So viele Dinge sind 
geschehen, die uns privat und beruflich aber auch uns, als Verein, belastet haben. Gestei-
gerte Energiekosten, Preiserhöhungen im Einzelhandel und die Preistafeln an den Tankstel-
len scheinen auch ausser Rand und Band zu sein. Das alles wiegt aber bei weitem nicht 
so stark, wie der Krieg in der Ukraine – wohl die größte Sorge, die unser tägliches Leben 
besonders tangiert.

Solidarisch mit den Menschen aus der Ukraine, haben wir die Entscheidung des Landes 
angenommen, zwei unserer Trainingshallen für die Flüchtlinge zur Verfügung zu stellen. 
Was für uns als Verein die Herausforderung mit sich brachte, Hallen, Trainingseinheiten 
und Lösungen für die über 200 betroffenen Kinder und aktive Spieler:innen zu suchen. 
Darum, an dieser Stelle: ein DICKES DANKESCHÖN an alle Trainer, Vorstandskollegen 
und Eltern, die diese Organisation und Umstellung auf sich genommen und umgesetzt 
haben. 

Aber auch Gutes, ist dem letzten Jahr entsprungen: der HSC hat ab sofort ein Förder-
verein! Dieser wird sich u.a. um die sportliche Zukunft der Aktiven Mannschaften, sowie 
A-Jugend kümmern.

Für uns als Vorstand heisst es weiterhin die Lücken zu füllen: wir brauchen Trainer, ganz 
wichtig: Schiedsrichter! und sind weiterhin auf der Suche nach einem 1. Vorstand!
Also, falls du dich angesprochen fühlst, 
-  dein Wissen/Talent an Kinder/Jugendliche weiter zu geben,
- für den Sport brennst und dein Taschengeld aufbessern möchtest oder gern auf der 
Platte stehst
-  ein Teil der Vorstandschaft sein möchtest...
dann melde dich gerne bei mir. Ich freue mich auf interessante Gespräche!

Für unsere Mannschaften wünsche ich mir verletzungsfreie und vor allem erfolgreiche 
Spiele!
Für unsere Zuschauer wünsche ich mir Emotionen und Freude bei allen Spielen. 
Bleibt stets fair und zollt allen Akteuren auf dem Spielfeld den nötigen Respekt und Tole-
ranz. 

Eine tolle Rückrunde wünscht Euch….
Mariano Hernando; Präsident

• FASSADENGERÜSTE 
• INDUSTRIEGERÜSTE
• BAUAUFZÜGE
• NOTDÄCHER

Reichenau/Konstanz · Telefon 07531/61111

    

Dunkelfeld-Vitalblutanalyse
Bewegungslehre nach Liebscher&Bracht

Schmerzbehandlung, Neuraltherapie
        Faszienyoga/Faszienmassage

Schmerzfrei-Gruppen

  Heilpraxis Sabine Weh, Tegginger Str. 18, 78315 Radolfzell
       Tel.:07732-9437541 Email: sabine-weh@t-online.de

         schmerzbehandlung-radolfzell.de



Bericht Damen 1

Durchwachsene erste Saisonhälfte

Die Damen 1 des HSC ist mit optimistischen Erwartungen in die neue Saison in 
der Landesliga gestartet. Aufgrund des Kaders und der Besetzung der Mannschaft 
war man sich sicher, im gesicherten Mittelfeld der Tabelle zu landen und nichts 
mit dem Abstieg zu tun zu haben.

Leider weit gefehlt. Drei Monate und elf Spieltage später steht die Mannschaft – 
völlig zu Recht – mit nur 5:17 Punkten auf dem vorletzten Platz der Landesliga 
Frauen. 

Was sind die Gründe für die sportliche Talfahrt? Diese sind vielfältig und jeder 
einzelne davon sorgt dafür, dass man Punkte herschenken musste, die man sicher 
geglaubt auf der Habenseite hatte. Wesentliche Faktoren sind eine eher schlep-
pende Trainingsbeteiligung und der Umstand, dass man in nahezu keinem Spiel in 
Bestbesetzung antreten konnte. Hierfür waren zum Teil Verletzungen verantwort-
lich, aber immer wieder auf private Termine, die eine Teilnahme am Spiel verhin-
dert haben.

Dennoch gibt es Licht am Ende des Tunnels. Mannschaft und Trainerteam haben 
sich Ende November zusammengesetzt und „Tacheles“ gesprochen. Insbeson-
dere die schleppende Trainingsbeteiligung wurde thematisiert und jede einzelne 
gelobte Besserung in der zweiten Saisonhälfte. Die letzten drei Ergebnisse vor 
der Weihnachtspause, allesamt gegen Mannschaften aus den Top 4 der Liga erzielt, 
bestätigen den positiven Trend. So unterlag man zum Beispiel dem ungeschlage-
nen Tabellenführer aus Ettenheim denkbar knapp mit nur einem Tor und gegen 
den Vierten, TuS Steisslingen, musste man am Ende nach zwei sehr unglücklichen 
Schiedsrichterentscheidungen noch einen Punkt abgeben.

Somit gilt es nun den Fokus komplett auf die Rückrunde zu legen und eine Serie 
hinzulegen. Ohne es dramatisch darstellen zu wollen, aber 10 bis 12 Punkte aus 
den 11 Spielen der Rückrunde wird die Mannschaft holen müssen, um auch in der 
Saison 2023/24 in der Landesliga zu spielen. Alles andere wäre naiv zu glauben, da 
die restlichen Mannschaften in der Liga regelmäßig punkten. Das muss nun auch 
den Mädels des HSC gelingen. Das die Mannschaft das Potenzial und den Kader 
dazu hat, hat sie einige Male unter Beweis gestellt. Jetzt gilt es aber auch, die ver-
fügbare Leistung abzurufen.

Rainer Leenen / 03.01.23
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Parkett · Fußbodentechnik ·
Raumausstattung

Parkettrenovierung  ·  Teppichböden
Linoleumböden  ·  Kunststoffböden

Teppich-Studio  ·  Orientteppich-Restaurierung

Bismarckstr. 2  ·  78315 Radolfzell  ·  Tel. 07732-2065

DIE
Z

Holzhäuser
Holzbau · Treppenbau
Dacheindeckungen
Innenausbau · Altbausanierung
Flachdachbau/-sanierung
Energiespar-Check

ZIMMEREI LEIZ
Dettelbachstr. 27 · 78315 Liggeringen
Tel. 0 77 32 /1 34 65 · Telefax 1 44 62
Internet Homepage www.leiz.de
E-Mail: info@leiz.de

Walter-Schellenberg Straße 3 · 78315 Radolfzell · Telefon 0 77 32 - 20 06 · 
www.schuhmacher-tuning.de · info@schuhmacher-tuning.de

Reifen- und Autoservice
     Ralf
SCHUHMACHER G

M
B
H

Ihr Service-Partner rund um‘s Auto

• Tuning
• KFZ-Reparaturen
• Beratung vom Profi
• Reifenservice vom Fachmann
• KFZ-Meisterbetrieb
• KFZ ON-Bord-Diagnose
• 3D-Computerachsvermessung
• Reifen aller Marken + Größen    
                                  und vieles mehr...
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Bericht der Herren I

Nach dem einjährigen Gastspiel in der Kreisklasse gelange den Herren 
I der direkt Wiederauftstieg inklusive Meistertitel wieder zurück in die 
Bezirksklasse. 
Die freiwillige Ehrenrunde in der Kreisklasse (die Herren gingen für ein 
Jahr freiwillig eine Klasse runter)  kann man am Ende als erfolgreiches 
Projekt sehen, da die Mannschaft dort als Team zusammen gewachsen ist 
und vielen A-Jugenspieler (welche fast alle nun Herren 1 Spieler sind)  die 
Hürde in den aktiven Bereich etwas vereinfacht worden ist.  
Fast unverändert zur Vorsaison starten die Herren in die Vorbereitung, 
einzig den Abgang von Yannik zu Steißlingen und den (teilweisen) Abgang 
von Henry, ging es verkraften. 
Auf der Zugangsseite und gleichzeitig Abgangsseite hatten die Herren in 
der Hinrunde das Gastspiel von Jan, welcher für seine Praxisphase als Poli-
zist für 3 Monate aus Köln an den Bodensee gekommen ist – den einzigen 
Linkshänder wieder zu verabschieden tut doppelt weh.. 
Auf der Dauerhaften Zugangsseite haben die Herren viele altbekannt 
(manche würden sagen Legenden) wieder an Board: 
zurück in der Mannschaft ist nach längerer Pause unser ehemalige Jugend-
spieler Ron, sowie das Trio Infernale um Kiko, Maddin und Schubi. Ebenfalls 
wechselt der Coach der Herren 1 zurück auf die Platte und teil sich ab 
sofort das Traineramt mit Marc Beccara. 
Aktuell verweilt das Team (vermutlich jüngste Team mit einem Durschnitt 
von 23,8 Jahren) auf dem 9. Platz und wird so schnell wie möglich den 
Klassenerhalt sichern um eine gute Basis für die kommenden Saison zu 
legen.

Mathis, Trainer Herren1 



Bericht der Amännlich
Allgäu-Cup stand am Anfang...

und dann starteten wir als Mannschaft in die Saison 22/23.
Bei diesem sehr beliebten Turnier zeigte sich wie sehr die Jungs eine Ein-
heit waren.
Nach der Vorrunde war dann trotzdem Schluss, was der allgemeinen Stim-
mung keinen
Abbruch tat.

Leider mussten wir als Amännlich auf Trainer Marcel von nun an verzich-
ten.
An dieser Stelle noch ein grosses Dankeschön für seinen geleisteten Ein-
satz!

Doch auf Hilfe musste ich nicht lange warten, denn Emil Franz hat dann 
die Lücke im Trainerteam gefüllt.

Nun begann die Saison 22/23 in der Bezirksklasse.
Dieses mal hieß es nicht „Hegau-Bodensee“, sondern „Neckar-Zollern“ 
beim Württembergischen Handballverband.
Es hatten sich zunächst zu wenige Mannschaften aus dem südbadischen 
Verband gemeldet. Wir sind dann doch auf eine große Zahl alter Bekann-
ter aus Hegau-Bodenseeraum gestoßen.

Nach einem sehr guten Start mit 3 Siegen in Folge waren wir guter Dinge 
dies bis zur Weihnachtspause durchziehen zu können. Wenn da nicht eine 
hartnäckige Erkältungswelle gewesen wäre.
Die folgenden Spiele gingen dann leider ohne genügend Spieler nicht mehr 
zu unseren Gunsten aus. Eine stark dezimierte Truppe zeigte ein Höchst-
maß an Kampfeswillen, was sich in den Ergebnissen widerspiegelte.

Nun heisst es die Weihnachtspause nutzen, um neue Kraft zu tanken, Er-
kältungen und Verletzungen gänzlich auszukurieren.
Für die Rückrunde haben wir als Ziel, alle Spiele ohne Niederlage zu been-
den.
DANKE an das Team und „Hau weg“





1514

könnte 4-farbig sein

Bericht D männlich
Nächstes Etappenziel erreicht!
Nach dem Gewinn des AllgäuCups zum Anfang der Runde hat sich die D1 
als nächstes Ziel die Qualifikation zur Bezirksklasse vorgenommen. 
Am Ende einer souveränen Qualifikationsrunde mit 6 deutlich gewonne-
nen Spielen und einem hervorragenden Torverhältnis von 175 geworfenen, 
bei lediglich 91 bekommenen Toren, sind wir dort auch angekommen. 

Nun spielen wir bis Mitte April jeweils ein Hin- und Rückspiel gegen die 
5 besten Teams aus der Quali um die Bezirksmeisterschaft. Dabei werden 
uns sicherlich anspruchsvollere Aufgaben gestellt werden als wir bislang zu 
lösen hatten.

So haben zum Beispiel die Jungs aus Überlingen ihre Qualifikationsgruppe 
ebenfalls dominiert und werden ein gewichtiges Wörtchen im Meister-
schaftskampf mitreden wollen. Das letzte Aufeinandertreffen im Finale des 
HohentwielCups konnten die Überlinger mit einem Tor knapp für sich 
entscheiden. Für die Radolfzeller D-Jugend war das übrigens die erste Nie-
derlage gegen ein Team aus dem Bezirk seit 2018!

Als nächstes Etappenziel haben wir uns einen der beiden Startplätze für 
das Turnier um die südbadische Meisterschaft vorgenommen. Dazu müssen 
wir in der Endabrechnung der Bezirksklasse den ersten oder zweiten Platz 
belegen.
Dass die Mannschaft das Zeug dazu hat, steht außer Frage – jetzt kommt 
es aber auch darauf an, dass es alle wollen (Trainingsbeteiligung, rechtzeitig 
ins Bett vor dem Spieltag) und wir so die im Training erarbeiteten Lösung 
in den Spielen als Team auch umsetzten können. 

Über allem bleibt der Grundsatz, dass wir in den Trainingseinheiten als 
auch in den Spielen eine gesunde und kindgerechte Balance zwischen Spaß, 
Leistungs-Förderung und –Forderung erreichen wollen. Denn neben Er-
gebnis und Erfolg soll Handball immer ein gemeinsames, freudiges Erlebnis 
sein, wobei die Freude nach einem Sieg meist ungleich höher ausfällt.

In die diesem Sinne – auf in die nächste Etappe 
Yannik, Linus & Patrick  

Du möchtest Teil eines dynamischen und familiären
Teams sein? Du bist aufgeschlossen, scheust keinen
Kundenkontakt und bringst deine kreativen Ideen 
gerne mit ein? Ganz egal ob als Kundenberater im 
Fachgeschäft, Marketing, Grafi kdesign, Kundenservice
oder als Organisationstalent im Büroalltag – bei 
uns kannst du deine Talente einbringen und neue 
Erfahrungen sammeln.

WIR BIETEN DIR
• Familiäres Unternehmen
• Hohe Eigenverantwortung
• Spannende Projekte
• Humorvolles & kollegiales Team
• Viele Möglichkeiten sich zu entwickeln
• Gemeinsame Teamevents
• Chancen auf Übernahme

AUSZUBILDENDE
PRAKTIKANTEN

WERKSTUDENTEN

TEAMPLAYER
G E S U C H T

WIR 
SUCHEN 
DICH

Jetzt  bewerben!

Osann GmbH
Sabine Ivens
Gewerbestr. 22
78244 Gottmadingen
 jobs@osann.de
www.osann.de

Die Osann Gruppe 
ist Experte rund um Baby- und 
Kinderausstattung und Sicherheit. Mit zwei 
Filialen und einem Onlineshop ist die Babyblume
der Fachhandel im Kreis Konstanz und bietet Expertise 
auf höchstem Niveau. Gleichzeitig ist die Osann GmbH
seit über 35 Jahren selbst Hersteller und Entwickler von 
Kinderautositzen, Kinderwagen und Zubehör.
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Herren II auf dem Weg zur Titelverteidigung
Mit 22:4 Punkten ist die Herren II zur Zeit unangefochtener Tabellen-
führer der Kreisklasse A. Ein Sieg aus den letzten 3 Sasisonspielen reicht 
bereits aus, um den erneuten Titelgewinn klar zu machen. Auch im Jahr 1 
nach dem Abtreten des langjährigen Trainers Peter Rimmele konnte die 
Mannschaft um den neuen Trainer Uli Meyer an die Erfolge der letzten 
Saison anknüpfen. Auch wenn das Auswärtsspiel in Engen nach schwacher 
Leistung verloren wurde konnten die letzten zwei Heimspiele gegen die 
SG Rielasingen /Gottmadingen II und gegen den TSV Bodman jeweils nach 
starker kämpferischer Leistung gewonnen werden.
So hat die Herren II es jetzt selbst in der Hand den Titel erfolgreich zu 
verteidigen.
Bei den steigenden Temperaturen geht der Blick natürlich auch schon wie-
der ein wenig über das Saisonende hinaus und die Vorfreude wächst be-
reits auf die folgenden, fast schon traditionellen Highlights wie den Mann-
schaftsausflug ans Mittelmeer und das allseits geschätzte Sommertraining 
mit gesellschaftlich- kulinarischen Elementen auf der Mettnau.

Gunter
Anm. d Red.: Mittlerweile stehen die Herren 2 als Kreismeister fest! Gratulation!! :)

Wir machen aus Ihrer Party ein Erlebnis!
www.fobelo.com�-�Email:�info@fobelo.com

Telefon:�01�78�/�63�71�352
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Wir sind für Sie immer am Ball, 
wenn es um Immobilien geht. 

Baubetreuung 

Hausverwaltung 

Immobilien 
Verkauf und Vermietung 

Vermietung von Ferienwohnungen auf der Mettnau 

Bericht der C - weiblich

Die Mädels der C - weiblich des HSC Radolfzell haben es mit einer per-
fekten Hinrunde, 12:0 Punkten und 205:107 Toren zum Herbstmeister in 
der Bezirksklasse geschafft!

Endlich, nach 2 Jahren Corona Pause war die Teilnahme am Kempa Allgäu-
Cup in Wangen wieder möglich. Umso größer war die Freude bei der 
Mannschaft. Die Bedingungen vor Ort waren gut und das Wetter hervor-
ragend, somit stand einem großartigen Turnier Wochenende nichts mehr 
im Wege.

In diesem Jahr organisierte der HSC erstmals für die Jugendmannschaften 
der C und B-Jugend eine neue Möglichkeit zur Saisonvorbereitung mit 
dem Fit Team Bodensee, welche auch fleißig genutzt wurde. 

Die kurzfristige Teilnahme am Beach Handball Turnier in Überlingen war 
nur mit Unterstützung einiger D – weiblich Spielerinnen möglich. Hierfür 
vielen Dank!



Als bisherige Saison Highlights konnte zudem ein Trainingstag in Bodman 
mit anschließendem Testspiel gegen unsere B - weiblich und die Beschaf-
fung der lang ersehnten Aufwärmshirts verbucht werden.

Unser bisheriger und zukünftiger Trainingsfokus liegt auf der Schulung 
einer offensiv agierenden 3:2:1 Abwehr, der Verbesserung der individuellen 
technisch-taktischen Fähigkeiten und der Angriffsschulung. Zudem wurde 
mit der Schulung des Torwartspiels begonnen und mit der Kooperation 
der D – weiblich.

Wir wünschen euch allen weiterhin viel Spaß am Handball und bleibt 
gesund.

Eure C - weiblich
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ESPRESSO�PINO
KaffeeserviePino�Loisi

Meisterbetrieb

Teggingerstraße�9
78315�Radolfzell
Tel.:�07732�/�8�23�31�65
Mobil:�0171�/�7�87�76�79
Email:�L.pino@t-online.de
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Elektro-
und

Gebäude-
technik

Inhaber: Markus Maier

Elektroinstallation
Hausgeräte
Wärmepumpen
Nachtspeicherheizungen
Stiebel Eltron Service und Verkauf
Braun Rasierer-Service
Klimaanlagen

Seestraße 38
78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 34 94
Fax 0 77 32 / 5 63 43
elektrohaus-wagner@t-online.de
www.elektrohaus-wagner.de

Der HSC meint: 
Schiedsrichter verdienen unseren  
Respekt ! 

Jeder trifft mal 
eine falsche 
Entscheidung. Seid fair zu 
den Schiedsrichtern ! 

Nicht motzen, selber machen ! 

Wir sind stolz auf unsere 
Schiris, Danke !!!!!!!    

H
er

re
n 

1



Dachbalken�Farbe�RAL 6024�V erkehrsgrün

78315 Radolfzell - Herrenlandstrasse 45 + 47

Telefon O7732 / 3491 - Telefax O7732 / 3461

E-Mail: info@Zimmerei-Hirling.de

immer am Ball…

26990_Handball_130x45  01.09.2003  18:28 Uhr  Seite 1



Bambini‘s & Mini’s
Die Kleinsten vom HSC

Jeden Freitag wuselt es ab 16 bis 18 Uhr in der Unterseesporthalle. Die 
Mädels & Jungs von 2 bis 6 Jahre werden in vier verschiedenen Gruppen 
„trainiert“.

Die Kleinsten laufen, klettern, balancieren zusammen mit Ihren Eltern oder 
Großeltern in der Halle. Bälle aller Art sind immer mit dabei. Das große 
Schwungtuch zum Schluss darf genauso wenig fehlen wie der Stempel „Ich 
war heute dabei“ auf der Hand.

Die 4-5 jährigen flitzen schon ohne die Eltern oder Großeltern durch die 
Halle. Sie üben fleißig das Fangen und Werfen – aber auch hier darf das 
Klettern & Balancieren nicht zu kurz kommen. 

Bei den 5-6 jährigen sind es auch so viele Kinder, dass wir sie in zwei 
Gruppen aufteilen müssen. Erste Handballregeln sowie ein richtiges Hand-
ballspiel zum Abschluss stehen hier immer wieder auf dem Programm.
Viele Übungen zur Koordination & Ballgefühl stehen auf dem Programm 
und zum Schluss darf Karotten ziehen nicht fehlen.
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Wir begeistern - seit 1862!

Wann Sie wollen.

Wo Sie wollen.

Wie Sie wollen: 

Wir sind gerne auch online für Sie da.

Erfahren Sie mehr über unsere digitalen 

Services in einer unserer Filialen oder auf

www.vobakn.de/online-filiale
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Banking,

wann, 

wo, wie

Sie wollen.

Über 80 digitale Services und 

unsere persönliche Beratung 

in Ihrer Filiale vor Ort.
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MIT DRUCK
ZUM ERFOLG

Diplomarbeiten/
Abizeitungen

T-Shirts, Hoodys, Kissen,...

Poster, Banner & Fahnen

Handbücher, Geschäfts-
berichte, Formulare

Direkt-Mailing-Fullservice

Entwurf & Gestaltung

RADOLFZELL | 07732 890980

WWW.DRUCKPLUS.COM

Einfach mal den 
Kopf frei kriegen!

www.coopervision.de

Brille ab, Tageslinsen auf – fragen 
Sie Ihren Augenoptiker.

XSM2294

Höllstr. 5 | 78315 Radolfzell | Tel. 07732 / 3707 | info@optik-apel.de
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könnte 4-farbig sein

Bericht F I und F II

Nach den Sommerferien sind 45 Kinder hochmotiviert ins neue Trainings-
jahr gestartet; da die Halle der Berufsschule bereits im August für den 
Trainingsbetrieb geschlossen wurde, mussten alternative Möglichkeiten 
gefunden werden. Dank des tollen Einsatzes unserer Jugendleiterin Marion 
konnten wir vorüber-gehend nach Allensbach ausweichen und dort für 
einige Wochen trainieren. Vielen Dank nochmal an die Allensbacher Hand-
baller, die uns so nett aufgenommen haben; die Ausstattung der Halle lässt 
wirklich keine Trainerwünsche offen.
Nach den Herbstferien durften wir wieder in Radolfzell trainieren und 
nach weiteren Verhandlungen mit der Stadt konnten wir die Trainings-
zeeiten in der Teggingerhalle noch erweitern; mit allen Kids war es in 
der kleinen Halle doch etwas eng. Inzwischen trainieren beide Jahrgänge 
jeweils eine Stunde, was uns Trainern genügend Zeit gibt, auf die einzelnen 
Kindern einzugehen und individuelle Übungen anzubieten. Natürlich ist das 
Wichtigste für die Kids, dass jede Woche Handball gespielt wird und jeder 
die Möglichkeit hat, aufs Tor zu werfen.
In der Hinrunde waren wir bereits in Ehingen und in Allensbach bei den 
4+1 Turnieren; es sind jede Menge Tore gefallen und alle waren mit Spaß 
dabei, wie man auch auf den Fotos sehen kann.
Auch für 2023 sind weitere Turniere für die F-Jugend geplant. Alle Kids 
sind jede Woche mit Feuereifer im Training dabei, wir hoffen dass das noch 
lange so bleibt.

Das Trainerteam der F-Jugend
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Bericht mB Jugend Südbadenliga

Nach der erfolgreichen Qualifikation für die Südbadenliga Gruppe Süd 
begann das Abenteuer am 01.Oktober im Elztal bei der SG Waldkirch 
Denzlingen. Nach der der kaum vorhandenen Vorbereitung brauchten wir 
erstmal eine Standortbestimmung. Durch den beeindruckenden Kampf-
geist gegen eine körperlich deutlich überlegene SG konnten wir einen 
4-Tore Rückstand noch mit einem Buzzer-Beater durch Noe zu einem 
Unentschieden umbiegen und einen Punkt mit nach Radolfzell nehmen.
Zum zweiten Auswärtsspiel ging es eine Woche drauf nach Überlingen 
zum Team um Viktor Munsch. Mit dem Punktgewinn im Rücken und brei-
tem Kader hatten wir und dort was ausgerechnet. Die ersten 12 Minuten 
stand die Abwehr exzellent mit einem starken Jan zwischen den Pfosten. 
Wir konnten zwischenzeitlich auf 6 Tore davonziehen und haben diesen 
Vorsprung, auch wenn wir am Ende etwas zittern mussten, ins Ziel ge-
bracht und die nächsten beiden Punkte eingesammelt. Das Trio Philipp, 
Jonas und Lino steuerte 19 Tore zum Sieg, wobei die mannschaftliche Ge-
schlossenheit in Angriff und Abwehr hervorzuheben ist. 
Auswärtsspiel Nr. 3 in Pfullendorf. Der Start in die Saison hatte deutlich 
Selbstbewusstsein gebracht und auch dort wollten wir punkten. Ein enges 
Spiel auf Augenhöhe gegen mal wieder einen großgewachsenen Gegner 
mit kompakter Abwehr. Im gebundenen Spiel haben wir uns sehr schwer-
getan und das Mittel Gegenstöße oder schnelle Mitte funktionierte nicht 
wie gewohnt. Zur Halbzeit noch mit einem Tor in Führung mussten wir 
uns am Ende mit zwei Toren knapp geschlagen geben. Die Enttäuschung 
war den Jungs ins Gesicht geschrieben, war doch mehr drin an diesem Tag.
Am vierten Spieltag, endlich mal zu Hause, kam die HSG Dreiland. Und 
es wurde der erwartet schwere Brocken. Eine körperlich präsente, harte 
und spielerisch starke, eingespielte Truppe.  In der ersten Halbzeit konnten 
wir noch mit viel Aufwand mithalten und lagen nur mit 3 Toren zurück. Im 
zweiten Durchgang schwanden uns die Kräfte und die Konzentration ließ 
spürbar nach. Vorne dadurch leider mit Fehlversuchen und hinten nicht 
mehr konsequent am Mann. Die HSG nutzte das eiskalt mit schnellen Kon-
tern und guten Einzelaktion aus, so dass am Ende ein deutliches 20:32 auf 
dem Scoreboard stand. Keine Frage, ein verdienter Sieg der Gäste, nur ein 
paar Buden zu hoch.
Der nächste Gast in der HSC-Arena war die SG RiGo. Man kennt sich, 



man schätzt sich und man weiß was einen erwartet. Leider waren wir 
schnell mit 5 Toren nach 13 Minuten im Rückstand und die große kompak-
te Deckung mit einem starken Adrian im RiGo Tor machte uns das Leben 
schwer. Die Mannschaft hat, wie immer, aufopferungsvoll gekämpft und so 
gut es ging Paroli geboten. Auch wenn es am Ende eine Niederlage mit 6 
Toren gab, hat Jonas aus spitzem Winkel mit einem super Dreher von links 
außen das Tor des Tages markiert. War nichts zu holen. Mund abwischen. 
Weitermachen.
Das Auswärtsspiel bei der SG Müllhausen mussten wir leider kurzfristig 
absagen, da nicht genug Spieler verfügbar waren. Extrem ärgerlich, weil ein 
schlagbarer Gegner. Zudem hätten zwei Punkte uns gutgetan. Fürs Selbst-
bewusstsein und in der Tabelle.
Beim Spiel in Lauchringen, das von Jörg betreut wurde, gab es eine deut-
liche Niederlage gegen eine Mannschaft, die in Ihrer Breite sehr ausgegli-
chen ist und seit mehreren Jahren erfolgreich zusammenspielt. Warum das 
so deutlich war, durfte ich eine Woche später live von der Bank erleben. 
Gegen einen in allen Belangen besseren Gegner war nichts zu holen. 
Allerdings wäre die Niederlage nicht so hoch ausgefallen, hätten wir nicht 
so viele technische Fehler gemacht und mehr freie Bälle versenkt. Auch ein 
Resultat der schwachen Trainingsbeteiligung und -motivation der vorange-
gangen Wochen.
Das folgende, letzte Spiel vor Weihnachten bei der HSG Konstanz musste 
ebenfalls wegen Spielermangel abgesagt werden.

Fazit. Nach einem guten Start in die Saison haben wir leider den Faden 
verloren. In der Rückrunde gilt es nun wieder gute Spiele zu machen und 
den einen oder anderen Punkt einzusammeln. Das Potential in der Mann-
schaft ist in jedem Fall da, es bedarf dazu aber mehr Trainingsbeteiligung 
und Motivation sowie Konzentration und Engagement.
Mein Dank für die Unterstützung geht an die Eltern, die uns lautstark Wo-
che für Woche unterstützen und bereit sind zu fahren. Ohne Euch würde 
das nicht funktionieren.  Ein besonderer Dank an die C-Jugend, die uns 
immer personell unterstützt, wenn es nötig und möglich ist und an Micha 
für seine wertvolle Unterstützung im Training und in der Halle.
Auf eine gute und verletzungsfreie Rückrunde.
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BERICHT D - WEIBLICH
Hallo an alle Handball - Verrrückten, Handball - Begeisterten, Handball - Unter-
stützer, Handball - Eltern und natürlich auch an die Wichtigsten; die SpielerInnen 
und ihre TrainerInnen. 
Was freuen wir uns alle, Euch allen endlich mal wieder tolle und spannende und 
Corona - freie Spieltage ohne jedwede Einschränkungen zu präsentieren. Was 
war auch das für eine ewige Durststrecke. Aber jetzt dafür in die Vollen - und 
beim HSC mit mehr Kids ever.
Aber erstmal der Anfang:
Ende letzter Saison stand die D weiblich erstmal nur noch mit ihrer halben Trai-
nerschaft da, da Andi Kaiser ( auch bedingt durch Corona ) für sich beschlossen 
hatte, ein Sabbatical einzulegen. Andre Dittmann wollten wir dann aber auf gar 
keinen Fall auch noch ziehen lassen, und nach etlichen Gesprächen, Vorschlägen 
und ausgedachten Szenarien hatten wir dann eine Lösung für unsere Girlgroup 
gefunden.
Mit Lutz Pannes und Anita Windl haben wir zusammen mit Andre ein hoffentlich 
(Nerven- ) ;) starkes Team aufgestellt, um den Mädels, die mit einer unfassbar 
großen Bandbreite an Können & Ehrgeiz im Training aufkreuzen, auch gerecht 
zu werden. Denn das hatten wir ganz am Anfang unserer Elternschaft und auch 
den Kids verspochen. Dass wir zum Einen ganz viel Spaß haben werden, und zum 
Anderern aber auch versuchen werden jede Spielerin einzeln voran zu bringen 
und zu fördern.
Und damit sind wir auch schon in der aktuellen Runde. Gestartet mit 16 Mädels - 
zählen wir mittlerweile 21. 
Und allein den 16 Mädels wurden wir schon in der Hinrunde von den Spielzeiten 
her nicht wirklich gerecht.
Da war es dann nur die nötige ,konsequente und sehr wichtige Entscheidung für 
die Rückrunde eine 2. D-Jugend zu melden.
Dies vor allem ist jetzt super - denn unsere eine D - Jugend hat nach einer sehr 
starken Hinrunde die Bezirksklasse erreicht, und unsere nachgemeldete zweite 
Mannschaft spielt nun in der Kreisklasse. So sind keine HSC - Fights zu erwar-
ten und jede kann nun wirklich auch leistungsgerecht eingesetzt werden. ;) Dazu 
kommen noch 3-5 sehr starke E-Mädels, die auch seit Dezember regelmäßig bei 
uns im Training sind.
Auch da - und das sei hier nur ganz kurz erwähnt - funktioniert der Austausch 
zwischen den Mannschaften und den Trainern prima. So trainieren und spielen 
auch schon 2/3 Spielerinnen der D Jgd in der C Jgd mit und am Anfang der Saison 
spielten beide gemischt ein Beachturnier. Und jetzt bringen wir mit dem Herauf-
holen der E Mädels schon quasi unsere nächste D-Jugend auf den Weg.
Jetzt aktuell besteht nur die Herausforderung darin, mit uns 3 Trainern alle Spiele 
abzudecken. Das haben wir aber glaube ich ganz gut nach dem Motto : „ wer 



kann, coacht !!“ gelöst. Denn da es mit allen 21 Mädels einfach nur Spaß macht, ist 
es uns eigentlich egal wen wir wo betreuen. Denn ganz wichtig für uns ist es noch 
zu sagen: es ist und bleibt EINE D -Jugend ! Die weiterhin miteinander trainiert, in 
der Vorbereitung baden geht, feiert, sich freut, abhängt, duscht , Blödsinn macht - 
und ihre Trainer beim Auffwärmspiel nicht gewinnen lässt. ;)
EINE Mannschaft, bei der wir jetzt als Trainer nur das wirklich große Glück haben, 
jede Einzelne auf ihrem Niveau - und auf mehreren Positionen spielen zu lassen. 
Wohin das führt - keine Ahnung. Aber wir hoffen für alle Beteiligten auf eine ganz 
tolle und extrem schöne gemeinsame Zeit. 
So - und nun - lasst die Spiele beginnen - und habt alle miteinander tolle Stunden 
in unserer Unterseehalle.

Es grüßen ganz herzlich das Trainerteam. 
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Ganz neu im HSC: die D3 männlich!

Für die Rückrunde haben wir uns im Trainerteam der E und D Jugend 
Jungs entschieden, eine weitere dritte D Mannschaft ins Rennen zu schi-
cken.
Diese Mannschaft besteht aus 10 Jungs des Jahrgangs 2012 und 5 Jungs des 
Jahrgangs 2011. Ein paar der 2012er Jungs haben bereits in der Hinrunde 
in der D2 mittrainiert und Lust auf das Handballspiel ohne die Variante 3 
gegen 3 bekommen, welche in der E-Jugend für eine Halbzeit gespielt wird.
Sportlich möchten wir die Motivation und den Heißhunger der Jungs 
auf Handball aktiv nutzen und ihnen schon vor dem regulären Wechsel 
im Sommer das Handballspiel mit mehr oder weniger festen Positionen 
lernen.
Durch die neue Mannschaft ist es auch möglich, allen Jungs der Jahrgänge 
2010 und 2011 ausreichend Spielzeiten zu ermöglichen, denn jedes Spiel 
bringt die Kids weiter!
Hierbei geht es uns Trainerinnen vorrangig nicht darum, die Spiele unbe-
dingt zu gewinnen, sondern von Spiel zu Spiel eine Entwicklung zu sehen 
und aus den gemachten Fehlern zu lernen.

Viele Grüße
Martina & Evelyn
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Bericht E-männlich

Eine starke Hinrunde haben unsere 30!! Kids da abgeliefert. Obwohl es 
in dieser Jugend noch keine Tabellen und Spielauswertungen gibt, sondern 
ganz allein der Spaß und die Entwicklung im Vordergrund stehen, gingen 
unsere Kinder in den meisten Partien mit einem breiten Lächeln vom 
Spielfeld. 
Um der großen Anzahl an Kindern gerecht zu werden und allen möglichst 
viel Spielanteile zu bieten, hat sich das Trainerteam entschlossen, für die 
Rückrunde zwei weitere Mannschaften zu melden. Die E-m wird somit 
überwiegen mit dem jüngeren Jahrgang die Rückrunde bestreiten. So gilt 
es, sich für die Rückrunde neu zu finden und weiterhin mit so viel Spaß 
und Power dabei zu sein!  
Sportliche Grüße, Marion

Bericht der E-weiblich

Am Montag in der Tegginger-Sporthalle und am Mittwoch in der Untersee-
sporthalle trainieren wir, die E-weiblich, mit viel Spaß und ganz viel Power. 
Mit dabei sind unsere super Trainerinnen Kerstin, Maike und Nisii (Denise). 
Wir sind ca. 30 starke Mädels, die mit viel Fleiß, Freude und Gewinn bei 
Heim- und Auswärts-Spielen eine coole Mannschaft sind.
Nach Spielen oder Trainings machen ein paar aus unserem Team meistens 
eine kleine aber auch coole Dusch-Party.
Unser Spruch den „Ching Chang“ schreien jetzt ganz Viele laut mit.
Manchmal dürfen auch ein paar Mädels zu der D-Jugend, die dieses Jahr 
„leider“ auch zu der nächsten Jugend wechseln.
Wir freuen uns sehr auf die nächste Saison, mit Spaß, coolen Trainings und 
vielen Gewinnen.
Eure Kapitäninnen Lenia und Marlene der E-weiblich.
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